
Besprechungen und Anzeigen

Inhalt

1. Allgemeines . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                                  721
2. Hilfswissenschaften und Quellenkunde . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                           729
3. Politische und Kirchengeschichte des Mittelalters . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   844
4. Rechts- und Verfassungsgeschichte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                               865
5. Sozial- und Wirtschaftsgeschichte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                876
6. Landesgeschichte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                              888
7. Kultur- und Geistesgeschichte . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                                   922

1. Allgemeines

1. Festschriften und Sammelwerke S.  721.     2. Forschungsberichte, Mittelalter-Rezeption S.  729.     
3. Wissenschaftsgeschichte S. 729.     4. Allgemeine Nachschlagewerke, EDV –.

Semper ad fontes. Festschrift für Christian Lackner zum 60. Geburtstag, 
hg. von Claudia Feller / Daniel Luger (Veröffentlichungen des Instituts für 
Österreichische Geschichtsforschung 76) Wien 2020, Böhlau Verl. Wien, 456 
S., 39 Abb., ISBN 978-3-205-21162-4, EUR 74,99. – Überlegt und auf den Ge-
ehrten trefflich passend, wurde als Titel des Sammelbandes die auf Erasmus von 
Rotterdam zurückgehende Aufforderung gewählt, sich auf die Originaltexte 
rückzubesinnen. Angespielt wird damit zudem auf die Vorliebe des Widmungs-
trägers für die Historischen Hilfswissenschaften, besser: Grundwissenschaften, 
dokumentiert in einem reichhaltigen Œuvre. 24 Vf. haben sich mit Beiträgen 
beteiligt, wobei Irmgard Christa Becker (S. 11–20) mit einem Vergleich zwi-
schen Pertinenzformeln und Unterlagenaufzählungen moderner Archivgesetze 
den Anfang macht. Die Spannweite der Aufsätze ist sowohl in thematischer 
als auch in chronologischer Hinsicht groß. Vertreten sind eine Vielzahl dip-
lomatischer, paläographischer und heraldischer Studien, wobei immer wieder 
der Bogen hin zu politischen, rechts-, sozial- und wirtschaftsgeschichtlichen 
Analysen gezogen wird. Zu den angesprochenen Feldern ist etwa im Kontext 
der politischen Geschichte auf den eindrucksvollen Überblick von Christoph 


